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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 30.07.2022
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Sonntag, 31.07.2022
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Montag, 01.08.2022
Oliven-Apotheke

Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215
Dienstag, 02.08.2022

Oliven-Apotheke
Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

Mittwoch, 03.08.2022
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Donnerstag, 04.08.2022

Oliven-Apotheke
Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 05.08.2022
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 30.07.2022

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Sonntag, 31.07.2022 Vital-Apotheke im AllerCenter
Zur Hasselklinik 3, Celle,

Tel. 0 51 41 / 928 40
Montag, 01.08.2022
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Dienstag, 02.08.2022
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
Mittwoch, 03.08.2022

Heide-Apotheke
 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,

Tel. 0 51 41 / 4 54 55
Donnerstag, 04.08.2022

Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,

Tel. 0 51 41 / 817 27
Freitag, 05.08.2022
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
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Wir gratulieren unserem
neuen Gärtner im Landschaftsbau!

Einladung zum öffentlichen Gelöbnis der Bundeswehr
Erstmalig in Nienhagen werden junge Soldaten

und Soldatinnen das öffentliche Gelöbnis ablegen

Samtgemeinde Wathlingen
Bekanntmachung

Einebnung von Grabstätten

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
Sommerzeit – schöne
Zeit. Erinnerungen an
die Kindheit werden
wach. Wie war das noch
mit dem Kinderlied
„Summ, summ, summ –

Bienchen summ herum“?
Viele von Ihnen erinnern sich noch daran,
aber die Insekten werden immer seltener.
Speziell Wildbienen, die keine Völker bil-
den, haben immer mehr Schwierigkeiten
nektarbildende Blüten zu finden - denn
Wiesen mit üppig blühenden Pflanzen sind
sehr selten geworden.
Im Bereich der Samtgemeinde Wathlingen
sind für die Baugebiete in den Mitgliedsge-
meinden viele Ausgleichsflächen als Blüh-
bzw. Brachflächen angelegt worden. Diese
sind ein großes Refugium für alle Tierarten.
Hier findet sich jede Menge Leben:
Schmetterlinge, Schwebfliegen, Libellen,
Hummeln, Wildbienen und vieles mehr
summen und schwirren durch die Luft.
Auf den Samtgemeinde-Friedhöfen Adel-
heidsdorf und Wathlingen bleibt auf den
Wiesenflächen zum Teil auch das Gras ste-
hen, so dass sich Kräuter und Blumen als
Insektennahrung entwickeln können. Glei-
ches gilt für die Naturstation, wo ein Drit-
tel der Gesamtfläche nur ein bis maximal
zweimal im Jahr gemäht wird.
Dies auch als kleinen Hinweis für Fried-
hofsbesucherInnen, die so vielleicht den
„Wildwuchs“ und die „ungepflegten“ Wie-
sen besser verstehen können.

Alles nachhaltige Schritte auf unserem
Wathlinger Weg, den jeder Gartenbesit-
zende damit unterstützen kann.
Weitere Blühstreifen und -flächen für die
Erhaltung und Verbesserung der Artenviel-
falt.
So trägt ein naturnah angelegter Vorgar-
ten dazu bei, Insekten, Vögeln und Klein-
tieren Lebensraum zu geben, Schottergär-
ten bieten dies nicht.
Der Flyer „Grün statt Grau – Die Vorteile
naturnaher Vorgärten“ des Niedersächsi-
schen Städte- und Gemeindebundes infor-
miert über pflegearme Vorgartengestaltung
und geeignete Pflanzen. Weitere Informa-
tionsliteratur erhalten Sie in den Rathäu-
sern und in der Naturkontaktstation.
Der Niedersächsische Landesbetrieb für
Wasserwirtschaft, Küsten- und Natur-
schutz bietet auch auf der Internetseite
www.nlwkn.niedersachsen.de/Insekten-
vielfalt zahlreiche Informationen an.
Für den Artenschutz hatte sich die Samt-
gemeinde Wathlingen dazu entschlossen,
die Straßen- und Wegeränder, vorrangig
in der freien Landschaft, erst ab dem 15.
Juli zu mähen. Allerdings müssen Berei-
che an verkehrstechnisch wichtigen Stel-
len früher geschlegelt werden.
Insekten, zahlreiche Vögel wie Fasanen,
Rebhühner und Stieglitz sowie Feldhasen
und viele Tiere mehr werden zunehmend
von diesen Maßnahmen profitieren.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen,
unsere wunderbare Natur zu erhalten.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger
Gemeinsame Werte und überlieferte Vor-
bilder stiften Tradition und schaffen Zu-
sammenhalt. Das  gilt auch für die Tradi-
tion der Bundeswehr  und ich begrüße
daher sehr, dass diese Tradition jetzt auch
in unserem Dorf sichtbar wird.  Am 4.
August werden hier junge Soldaten und
Soldatinnen auf dem Dorfplatz  am Jahn-
ring ihr feierliches Gelöbnis ablegen und
sie alle sind dazu herzlich eingeladen.
Seien Sie dabei, wenn sich an einem Tag
hier vor Ort die Bundeswehr präsentiert
und junge Menschen ihre Pflicht zur Ver-

teidigung unserer Werte bekennen.
In einer zerstörten Friedensordnung Eu-
ropas  muss unsere Bundeswehr und müs-
sen Soldatinnen und Soldaten bereit und
fähig sein, unsere demokratischen Grund-
sätze zu verteidigen. Dazu gehört auch
eine Gesellschaft, die dieses Engagement
schätzt, stützt und diesen Weg als Funda-
ment der Gemeinsamkeit sichert.
Ich freue mich darauf, sie am Donnerstag, 4
August 2022, auf dem Jahnring zu treffen.
Herzlichst
Ihr Jörg Makel · Bürgermeister der Ge-
meinde Nienhagen

Nach den Ermittlungen der Friedhofsver-
waltung sind die jeweiligen Nutzungsbe-
rechtigten der nachstehend aufgeführten
Gräber unbekannt, nicht zu ermitteln oder
verstorben. Personen, die meinen Nut-
zungsberechtigte oder deren Nachfolger
zu sein, werden aufgefordert, sich umge-
hend bei der Friedhofsverwaltung der
Samtgemeinde Wathlingen zu melden. Die
Lage der Grabstätten kann im Rathaus
Nienhagen, Zimmer 5, Dorfstraße 41,
29336 Nienhagen eingesehen werden.
Sollten sich verantwortliche Nutzungsbe-
rechtigte bis zum 30.09.2022 nicht mel-
den, wird die Friedhofsverwaltung die
Grabstätten gemäß § 31 Abs. 1 b) der
Friedhofssatzung der Samtgemeinde
Wathlingen in der zurzeit gültigen Fas-
sung, abräumen, einebnen und einsäen.
Das Nutzungsrecht wird ohne Entschädi-
gung entzogen, das Grabmal und sonstige

bauliche Anlagen werden beseitigt und
gehen entschädigungslos in das Eigentum
der Samtgemeinde über.

Friedhof Wathlingen
Name der/s Grabstätten
Verstorbenen -bezeichnung
Ottenroth, Gerhard W/D1/24
Beddig, Herta W/D1/71
Lessner, Elisabeth W/D1/82
Stadler, Karin W/D1/85
Fromm, Felix W/D1/90
Fromm, Brunhilde W/D1/112
Fromm, Michael W/D1/113
Tündermann, Jürgen W/D1/114
Lotzing, Alfred W/B2/208
Crespo, Alfred W/B2/104
Pfau, Alfred W/B2/34
Mommert, Brigitte W/B2/19
Seifert, Hermine W/B2/11
Die Samtgemeindebürgermeisterin
gez. Claudia Sommer

Es ist geschafft! Lucas Pin-
fold hat seine Ausbildung
zum Gärtner im Landschafts-
bau nach drei Jahren erfolg-
reich abgeschlossen, und
nicht nur der Bauhof der
Samtgemeinde Wathlingen
sondern auch die Samtge-
meindebürgermeisterin Clau-
dia Somer gratulieren zu die-
sem Erfolg ganz herzlich.
Wieder einmal zeigt sich, dass
eine fundierte Ausbildung bei
der Samtgemeinde Wathlin-
gen für erfolgreiche Ab-
schlüsse steht. Unsere Auszubildenden
werden eng von ihren Kolleginnen und
Kollegen begleitet und unterstützt. Johan-
nes Kleint, stellvertretender Bauhofleiter,
hat sich für Lucas Pinfold gerade auch im
Hinblick auf die Abschlussprüfungen noch
einmal extra Zeit genommen, diesen zu
unterstützen und zu begleiten. Lernen
muss man selbstverständlich selbst, aber
jemanden an der Seite zu haben, der moti-
viert und vielleicht noch einmal ganz prak-
tisch erklärt, was theoretisch noch nicht
ganz verstanden wurde, ist uns in der Be-
gleitung unserer Auszubildenen wichtig.
Wunderbar, dass Herr Pinfold uns auch
nach der Ausbildung erhalten bleibt und
weiter eine feste Größe im Team des Bau-
hofes sein wird.
Haben Sie vielleicht auch Interesse, bei
der Samtgemeinde Wathlingen eine
Ausbildung zu absolvieren?

Kurzfristig können wir den durch den er-
folgreichen Abschluss frei gewordenen
Ausbildungsplatz als Gärtner*in im Land-
schaftsbau sowie eine weitere Ausbildung
als Fachkraft für Bäderwesen anbieten und
freuen uns, wenn Sie uns in der Aufga-
benerfüllung unterstützen.
Sie erwartet eine vielfältige und spannen-
de Ausbildung. ein engagiertes und herz-
liches Team, eine angemessene Ausbil-
dungsvergütung nach dem TVÖD sowie
geregelte Arbeitszeiten bei einem famili-
enfreundlichen Arbeitgeber. Generell sind
wir daran interessiert, Sie auch nach der
Ausbildung zu beschäftigen.
Näheres zu den entsprechenden Ausbil-
dungsplätzen finden Sie auch unter
www.wathlingen.de oder rufen Sie uns
gerne an. Frau Augustin gibt Ihnen gerne
persönlich entsprechende Informationen
unter der Telefonnummer 05144/ 491-40.

von links: Claudia Sommer, Lucas Pinfold und
Johannes Kleint

Gemeinde Wathlingen
1.000 Jahre Wathlingen -

KompetenzCenter der Volksbank eG Südheide-
Isenhagener Land-Altmark stiftet zwei Bänke

„Ich freue
mich sehr,
dass auch wir,
als seit über
e inhunder t
Jahren hier
vor Ort prä-
sente Bank,
etwas zum
Jubiläum der
G e m e i n d e
b e i t r a g e n
können,“ mit
diesen Wor-
ten eröffnete
C h r i s t i a n
Teuber, der Leiter des KomptenzCenters
der Volksbank eG in Wathlingen, die offi-
zielle Übergabe.
Bürgermeister Torsten Harms dankte Teu-
ber für die beiden neuen Sitzplätze, die
zum Ausruhen und Verweilen in der
Bahntrasse einladen, und führte aus, „die
Anfrage, was man denn eventuell spen-
den könne, erreichte die Gemeinde gera-
de zum richtigen Zeitpunkt, denn die

Bahntrasse
sollte endlich
wieder Sitz-
gelegenhei-
ten erhalten.“
Kompetenz-
Center und
G e m e i n d e
wurden sich
schnell einig
und so konn-
ten Mitte Juli
die beiden
Bänke in der
Bahntrasse
offiziell ihrer

Bestimmung übergeben werden. Ein fröh-
liches „Probesitzen“ von Teuber und
Harms gehörte bei der Übergabe natürlich
dazu.
„Möglich wurde diese Spende aus Rein-
erträgen aus zweckgebundenen Spenden,
die aus dem VR-Gewinnsparen der Volks-
banken und Raiffeisenbanken erwirtschaf-
tet werden“, ergänzt Teuber bei der Über-
gabe.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 2. August 2022 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 3. August bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de



ENERGIEKOSTEN
SENKEN...wir helfen dabei!
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Feuerwehr bekämpft Waldbrand in Nienhagen
Am späten Samstagabend brannten ca. 2
Hektar eines Waldes in Nienhagen. Ca.
100 Einsatzkräfte löschten den Brand bis
in die frühen Morgenstunden. Verletzt
wurde bei dem Einsatz niemand.
Am 23.07.2022 um 20:47 Uhr wurden die
Feuerwehren aus Nienhagen und Wathlin-
gen zu einem Waldbrand in Nienhagen
alarmiert. Die anrückenden Einsatzkräfte
konnten bereits auf der Anfahrt eine mas-
sive Rauchentwicklung, sowie einen star-
ken Brandgeruch im Bereich der Gemein-
de Nienhagen, feststellen.  Bei der ersten
Erkundung konnte der Brand im Bereich
der Bundesstraße 3 in einem Waldstück
lokalisiert werden.
Beide Feuerwehren leiteten umgehend

Löschmaßnahmen ein. Aufgrund der dro-
henden Ausbreitung und der erschwerten
Zugänglichkeit wurde durch den Einsatz-
leiter die Alarmstufe erhöht und zusätz-
lich die Drohne der Feuerwehr Bröckel
nachalarmiert. Im weiteren Einsatzverlauf
wurden die Feuerwehren aus Altencelle
und Westercelle, sowie der Einsatzleitwa-
gen aus Langlingen an die Einsatzstelle
alarmiert.
Durch den Einsatz von mehreren Einsatz-
trupps mit Motorkettensägen und speziel-
len Geräten zur Waldbrandbekämpfung
wurden sogenannte Schneisen um den
Brandherd angelegt. Parallel dazu wurden
mehrere Strahlrohre zur Brandbekämp-
fung vorgenommen. Damit konnte eine

weitere Ausbreitung des Feuers gestoppt
werden. Die Wasserversorgung erfolgte
aus einem nahegelegenen Fluss. Zusätz-
lich unterstützten mehrere Landwirte mit
entsprechen Tankanhängern. Eine wertvol-
le Hilfe bei der gezielten Brandbekämp-
fung stellten die Luftbilder der Drohne dar.
Gegen Mitternacht konnte Feuer unter
Kontrolle gemeldet werden. Die umfang-
reichen Nachlöscharbeiten dauerten bis in
die frühen Morgenstunden.
Insgesamt waren ca. 100 Einsatzkräfte aus
den Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde
Wathlingen, der Ortsfeuerwehr Altencel-
le, der Ortsfeuerwehr Westercelle, die
Drohnengruppe der Ortsfeuerwehr Brö-
ckel und der Einsatzleitwagen der Orts-

feuerwehr Langlingen in den Einsatz ein-
gebunden. Die Einsatzleitung wurde durch
den Kreisbrandmeister des LK Celle und
dem stellvertretenden Stadtbrandmeisten
Celle unterstützt. Neben dem Rettungs-
dienst aus Celle mit einem Rettungswa-
gen war der DRK Ortsverein Wathlingen
zur Versorgung der Einsatzkräfte an der
Einsatzstelle.
Die Zusammenarbeit aller beteiligten Or-
ganisationen hat sehr gut funktioniert. Ein
besonderer Dank gilt den Landwirten für
die Bereitstellung der Tankanhänger und
weiterer landwirtschaftlicher Maschinen.
Text: Stephan Trog Ortsfeuerwehr Wath-
lingen, Bilder: Einsatzdokumentation
Ortsfeuerwehr Wathlingen

Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 97 25 337

info@starck-dienstleistungen.de
www.starck-dienstleistungen.de

Elektroinstallation

Alt- und Neubau

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten
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Feuerwehr Großmoor rettet Ringelnatter
Am Samstag den 23.07.2022 wurde die
Ortsfeuerwehr Großmoor um 12:20 Uhr
zu einer Tierrettung im Holzweg alar-
miert.
Eine Anwohnerin hatte in einem Licht-
schacht eine Schlange entdeckt.
Nach einer Erkundung vor Ort, konn-
ten die Einsatzkräfte eine Ringelnatter
als Alarmierungsgrund bestätigen.
Aufgrund der Länge der Schlange ( ca.
1m ), kann man davon ausgehen, dass
es sich um ein Weibchen gehandelt hat.
Da Ringelnattern als Flucht- und Ab-
wehrverhalten ein stark stinkendes Se-
kret absondern, gingen die Kameraden
mit entsprechender Schutzausrüstung
vor und fingen die Ringelnatter ein.
Nach einem sicheren Transport zu ei-

nem geeigneten Platz wurde die Schlan-
ge wieder in die Natur ausgewildert.
Nach 40 Minuten konnten die eingesetz-
ten Kräfte wieder einrücken.
Text und Foto: Frank Oliver Stantze, FF
Großmoor

An Traditionen festhalten – Brauchtum pflegen und feiern
Seien Sie dabei – Hachefest

16. bis 18. September 2022 - Festessen am 17.09.2022
Die Essenmarken für das Festessen können Sie seit dem 11. Juli 2022 montags
bis freitags in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde
Nienhagen im I. Stock bei Frau Hemme-Homann und Frau Wisch erwerben.
Essenmarke am Hachesonnabend 17,50 Euro / pro Person
Essenmarke für Kinder am Hachesonnabend
in Begleitung der Eltern bis 10 Jahre frei
(Anmeldung bei der Gemeinde Nienhagen)
Erbsensuppe am Hachesonntag 3,50 Euro / pro Person
(nach dem ökumenischen Gottesdienst)
Kaffeegedeck am Hachesonntag 5,00 Euro / pro Person
(Kaffee „satt“ und 2 Stück Kuchen)
nach dem großen Festumzug
Bestellungen für Kaffeegedecke durch die Vereine und Verbände nimmt ebenfalls
die Gemeinde Nienhagen ab 11. Juli 2022 entgegen. Bei der Anmeldung müssen
die Gedecke bezahlt werden. Private Kaffeegedecke können nur im Festzelt er-
worben werden.

An Traditionen festhalten – Brauchtum pflegen und feiern
Seien Sie dabei – Hachefest – 16. bis 18. September 2022 - Festumzug Anmeldung

Verein/Gruppe: ____________________________________________

Ansprechpartner: __________________________________________

Anschrift: ________________________________________________

Vorwahl: _______________ Tel.: ____________________

Datum: _______________

Anmerkungen: ____________________________________________

 Trecker mit Anhänger  Trecker mit Anhänger und Fußgruppe
 Pkw  Pkw mit Fußgruppe
 Handwagen o.ä.  Fußgruppe
 Lkw (zulässiges Gesamtgewicht …………. )
 Anzahl der Teilnehmer ________
 Trecker Kennzeichen ________________
 Trecker-Versicherungsbestätigung in Kopie

(Die Versicherungsbestätigung muss folgenden Wortlaut haben: Versicherungsschutz besteht auch dann,
wenn auf der Ladefläche des Anhängers am 18. September 2022 Personen befördert werden.)

 Musikanlage – eigene -
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Ferienpass 2022 und Sommerferien Tagestour der Bürgerradler
Nach 2 Jahren  Pause bot die
Behinder tengruppe  Wathlin-
gen/Flotwedel wieder eine Ak-
tion im Rahmen des Freipas-
ses an.
Traditionell am ersten Ferien-
dienstag bietet die Gruppe eine
Aktivität für Ferienkinder an und
läutet damit die eigenen Som-
merferien ein.
Fünf Kinder nahmen teil  & das
Thema war: „Schnitzeljagd m
Rollstuhl fahrend“. Nach kur-
zem Kennenlernen und einer
kleinen Einführung konnte es
losgehen.  Ein Junge kam mit
seinem eigenen
Rollstuhl und war
somit der Profi in
der Runde – er er-
klär te den anderen
Kindern was wie
funktionier t und
zeigte, was so alles
möglich ist (auf den
zwei Hinterrädern
stehen!).
Die Kinder bekamen
einen Aufgabenzet-
tel und mussten
Fragen beantwor-
ten, die zum Schatz
führ ten. Einmal die
Bahntrasse entlang:
Hügelaufwär ts ist
das Fahren anstren-
gend! Und warum steht auf dem Eingangs-
schild dass das Fußballspielen im Park ver-
boten ist? Fragen kommen auf. Gemeinsam
mit den Teilnehmenden der Gruppe geht es
bei glühend heißen Temperaturen weiter. Am
Ende ist der Schatz in der Regentonne am
Apartmenthaus der Lebenshilfe „Am Rehr“

versteckt. Gefunden
vom jüngsten Teilneh-
mer!
Ziemlich kaputt kamen
dann alle wieder am
Gemeindehaus der ka-
tholischen Kirche an
und stärkten sich beim
gemeinsamen Abend-
essen. Anschließend
wurden noch ein paar
Aufgaben gestellt: Ho-
sen an- und ausziehen
im Sitzen, Malen mit
Brillen, die ein Sehbe-
hinderung simulieren

zum Beispiel und
es wurde ausgie-
big mit den Roll-
stühlen gefahren.
Eine Frage kam
von einem Kind:
warum nennt ihr
euch Behinder ten-
gruppe, hier ist
doch niemand be-
hinder t. Das ist
eine gute Frage an
einem solchen
Tag.
An dieser Stelle ein
ganz herzliches
Dankeschön an
Carsten Maiwald
von der Firma Vivas
RehaMed, der uns

wieder die Rollstühle zur Verfügung stellte
und an die Salatspenderinnen für das Abend-
essen.
Jetzt beginnen auch für die Behindertengrup-
pe die Sommerferien und hoffentlich sehen
sich alle gesund und munter am 30.August
wieder.

Die Bürgerradler unternehmen in
jedem Jahr eine Tagestour. Am
Sonntag war die Abfahrt um 10
Uhr vom Hof der Familie Oelker
in Wathlingen. 20 Radler/innen
hatten sich dort eingefunden, um
auf die rund 50 km lange Fahrt
zu gehen.
Es wurde Richtung Burg gefah-
ren, um nahe der Schule auf den
herrlichen Fuhserandweg zu ge-
langen. Zwei-Rad-Meier konnte
getrost links liegen gelassen wer-
den, stattdessen wurde auf dem
Allerradweg weiter geradelt. Pau-
sen zum Trinken und ein wenig Klönen wa-
ren selbstverständlich genügend eingeplant.
Allerdings gab es ja ein Ziel, welches zu ei-
ner bestimmten Uhrzeit erreicht sein wollte.
Durch den Wald ließ es sich gut geschützt
radeln bis nach Ovelgönne. Dort traf die Ra-
deltruppe kurz vor 12 Uhr im „Hotel zur Hei-
deblüte“ ein. Einige hatten – aus unterschied-
lichen Gründen – nicht an der Fahrradtour
teilgenommen, sondern waren mit dem Auto
angereist.
Am nett eingedeckten vorbestellten Tisch
nahmen dann 25 Personen Platz. Das Essen
war vorher ausgesucht, so dass es nicht lan-
ge dauerte, bis jede/r seine Speise serviert
bekam. Das Essen, als auch die Gemeinsam-
keit wurde von allen sichtlich genossen.

Die Heimfahrt startete gegen 14:15 Uhr auf
einer anderen Strecke. Diese führ te nun
durch Hambühren wieder auf den Allerrad-
weg bis nach Celle zur Gaststätte „Alter Ka-
nal“. Dort wurde eine kleine Rast eingelegt.
Über Wietzenbruch ging die Fahrt nach Das-
selsbruch; hier wurde in den einladenden
„Klönhütte“ ein kurzer Halt eingelegt. Durch
Großmoor, Nienhorst und Papenhorst ging
die Fahrt zurück nach Wathlingen, wo alle
Teilnehmer/innen zufrieden und gesund
wieder eintrafen. Wieder einmal mehr eine
gut organisier te Tagestour, wofür Anne
Beckmann und Gerd Friedhof - der die Stre-
cke vorher abgefahren war - herzlich ge-
dankt sei.
(Text und Foto: Helga Bufe)
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Extreme Trockenheit lässt die Brandgefahr
in Wäldern aber auch auf trockenen
Wiesen oder Grasflächen steigen!!

Wie entsteht ein Waldbrand?
In den seltensten Fällen hat ein Wald-
brand natürliche Ursachen. Hingegen
sind Unachtsamkeit oder Fahrlässigkeit
von Waldbesuchern mit mehr als 90 Pro-
zent die häufigsten Gründe für Feuer im
Wald, so der Internationale Katastro-
phenschutz Deutschland.
Wie kann man einen Waldbrand ver-
meiden?
Waldbesucher sollten die Waldbrand-
warnstufen beachten.
Nicht rauchen im Wald und keine
Zigaretten wegwerfen.
Keine Glasflaschen oder anderen
Müll im Wald liegen lassen. Reflektie-
rende Gegenstände können durch die
Bündelung von Sonnenlicht Feuer ent-
fachen.
Weder mit dem Auto noch mit
dem Motorrad auf Waldwegen parken.
Durch die heißen Katalysatoren kann sich
trockenes Unterholz leicht entzünden.
Kein Lagerfeuer oder Grill anzünden.
Funken könnten aus der Glut springen
und einen Brand auslösen.
Wann ist die Waldbrandgefahr am
höchsten?
Hohe Temperaturen und fehlender Re-
gen sorgen in den Monaten März bis
Oktober für erhöhte Gefahr in Risiko-
gebieten. Nadelwälder, insbesondere
Kiefernwälder, sind häufiger betroffen
als Mischwälder mit Laubbäumen.
Waldbrandgefahrenstufen – was be-
deuten sie?
In Deutschland gibt es fünf offizielle Wald-
brandgefahrenstufen. Damit die Landes-
behörden die Lage besser einschätzen und
die Bevölkerung möglichst früh warnen
können, hat der Deutsche Wetterdienst
d e n  Wa l d b r a n d g e f a h r e n i n d e x
(WBI) festgelegt. Die Karte ist jederzeit
online abrufbar. Der Index sagt aus, wie
hoch die Waldbrandgefahr in den verschie-
denen Regionen in Deutschland ist. Die
Vorhersagen werden für den aktuellen Tag
und die vier Folgetage veröffentlicht.
Die Bedeutung der Waldbrandgefah-
renstufe:
Stufe 1: sehr geringe Gefahr
Bei Waldbrandgefahrenstufe 1 ist die
Gefahr sehr gering.
Stufe 2: geringe Gefahr
Bei Waldbrandgefahrenstufe 2 dürfen
Waldbesucher den Wald ohne Einschrän-
kungen betreten. Vorsicht beim Parken in
Waldnähe auf trockenem Boden: Die hei-
ßen Katalysatoren können trockenes Gras,

Moos oder Unterholz leicht entzünden.
Reisig sollte nicht mehr verbrannt, auch
auf Schweißarbeiten verzichtet werden.
Stufe 3: mittlere Gefahr
Bei Waldbrandgefahrenstufe 3 bleibt
das Betreten grundsätzlich erlaubt. Öf-
fentliche Feuerstellen und Grillplätze
sollten nicht mehr benutzt werden.
Waldarbeiten wie Schweißen oder das
Verbrennen von Reisig sind verboten.
Stufe 4: hohe Gefahr
Ab Waldbrandgefahrenstufe 4 kann das
Betretungsrecht beschränkt werden. In
Waldgebieten sollten öffentliche Wege
nicht verlassen werden. Parkplätze und
touristische Einrichtungen im Wald kön-
nen möglicherweise gesperrt werden.
Stufe 5: sehr hohe Gefahr
Bei Waldbrandgefahrenstufe 5 können
die Forstbehörde oder Waldbesitzer ge-
fährdete Gebiete zeitweilig voll sperren.
Der Wald darf nicht mehr betreten wer-
den. Für Feuerwehr, Rettungsdienst und
Katastrophenschutz gelten Ausnahmen.
Wie ermittelt der DWD den Gefah-
renindex?
Die witterungsbedingte Waldbrandge-
fahr wird anhand des kanadischen Fire
Weather Index (FWI) abgeschätzt. Die-
ser beruht auf Mittagswerten der Luft-
temperatur, der relativen Luftfeuchte
und Windgeschwindigkeit sowie der 24-
stündigen Niederschlagsmenge.
Wie verhält man sich, wenn es brennt?
Der Deutsche Feuerwehrverband rät,
kein Risiko einzugehen und sich aus der
Gefahrenzone zu begeben. Die Notruf-
nummer 112 sollte unbedingt angeru-
fen und die Waldwege für die Feuerwehr
freigehalten werden. Wenn möglich in
der Nähe bleiben, um die Feuerwehr
einzuweisen. Denn es ist für die Ein-
satzkräfte nicht einfach, einen Brand-
herd zu lokalisieren. Das Feuer wird
vom Wind angetrieben, deshalb gilt als
Grundregel, möglichst nie entgegen der
Windrichtung zu laufen.
Wir haben gerade wieder am letzten Wo-
chenende bei dem Waldbrand zwischen
Nienhagen und Adelheidsdorf gesehen
wie groß die Brandgefahr momentan ist.
Darum möchte ich mich an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich bei unseren vier
Ortsfeuerwehren und den unterstützenden
Kräften der Nachbarkommunen für das
großartige ehrenamtliche Engagement
und den besonderen Einsatz bedanken.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Die Naturkontaktstation
ist auch in den Ferien geöffnet

Die Naturkontaktstation ist regelmäßig mon-
tags bis donnerstags von 9-15 Uhr ohne Pro-
grammangebot geöffnet. Die Naturkontakts-
tation eignet sich als Naherholungs- und
Ausflugsziel, für Naturbeobachtungen, zum
Fotografieren oder einfach mal eine Pause

in der Sonne zu machen.
Für weitere Informationen, Anmeldungen
und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Mobil 0151/
51464045 oder über
Naturstation.Wathlingen@gmx.de .

Vorschau
Sonntag, 14. August

Offene Pforte mit dem Thema "Wilde Früchte"
Die Offene Pforte lädt Sie zum Themen-
nachmittag ein. Die Natur hat den vitamin-
reichen Tisch bereits gedeckt. Neben dem
Kulturobst finden sich in Feld, Wiese und
Wald eine Reihe von leckeren Wildfrüch-

Freitag, 26. August
Spätsommerliche Lesung:

„Literarische Wundertüte“ der „Creative Writers“
Creative Writers ist eine Hobby-Schrift-
stellergruppe, die jedes Jahr zu einem neu-
en Thema eigene Kurzgeschichten
schreibt. Die schönsten Geschichten aus
den letzten fünf Jahren ihrer gemeinsamen
Schreibarbeit präsentieren die "Creative
Writers" der vhs Celle an diesem Sommer-
abend. Lassen Sie uns die "literarische
Wundertüte" öffnen und Erzählungen fin-
den, wie sie das Leben schreibt: roman-
tisch, spannend, nachdenklich und humor-
voll. Lassen Sie sich überraschen.

Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24
29339 Wathlingen

ten, die nicht nur den Tieren schmecken.
Schauen Sie mal rein. Der Eintritt ist frei.
Hunde müssen leider draußen bleiben.
14.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 11. September
Offene Pforte mit dem Thema „Apfel“

Erntezeit der Äpfel hat begonnen. Es werden heute verschiedene Aktionen rund um
den Apfel und seine Verwendung angeboten.
Schauen Sie doch mal rein. Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider draußen blei-
ben. 14.00 - 17.00 Uhr

Bitte witterungsangepasste Kleidung, da
die Veranstaltung draußen geplant ist.
Anmeldung:
Naturstation.Wathlingen@gmx.de oder
anmeldung@vhs-celle.de oder bei der
VHS, Trift 20, 29221 Celle, Kurs Nr.
22ACE21021.
Eintritt ist frei, es geht der Hut um. Hunde
müssen leider draußen bleiben.
17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.

Mittwoch, 31. August
Kreativwerkstatt/Altes Wissen neu entdeckt:

„Faszination Pflanzenfarben“
Schon in der Antike verwendeten Men-
schen Farbstoffe aus Pflanzen, um Wolle
und Stoffe zu färben. Erleben Sie an Hand
von gesammelten Pflanzen die Faszinati-
on von Naturfarben, die Herstellung, die
Verwendung und die große Farbpalette.
Wir stellen kleine Musterexemplare her.
Marlene Deskau und Monika Gehrke,

Förderverein Naturkontaktstation, freuen
sich auf Ihre Anmeldung bis 26.8. unter
05144/3840 oder
Naturstation.Wathlingen@gmx.de.
Kursgebühr 5,00€
Bitte witterungsangepasste Kleidung, da
die Veranstaltung draußen geplant ist.
15.00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Wohnung gesucht
Ich, w, Ende 50, suche eine 2 Zimmer-
wohnung. Gern mit Tierhaltung. Warm-
miete bis 500 Euro.
E-Mail: zielke495@gmail.com

Immobilien
Reihenhaus Altencelle, 5 Zi., EBK,
Keller, Garage, Dachgeschoss ausbau-
fähig.  Nur 235.000€
Tel. 01 52 - 24 72 81 74

Kleinanzeigen
online aufgeben:

wathlinger-bote.de
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Vereidigung in Nienhagen

 Geburtstage vom 1. bis 7. August 2022
Wir gratulieren:
Adelheidsdorf

Dr. Jutta Upmeier geb. am 01.08.1949 73. Geburtstag
Ulrich Woita geb. am 03.08.1949 73. Geburtstag
Gisela Meier geb. am 03.08.1942 80. Geburtstag
Siegfried Skerra geb. am 04.08.1944 78. Geburtstag
Dieter Hoppenstedt geb. am 07.08.1951 71. Geburtstag
Gerda Blazy geb. am 07.08.1937 85. Geburtstag

Nienhagen
Sabine Froböse geb. am 01.08.1951 71. Geburtstag
Young-Sun Daßler geb. am 01.08.1949 73. Geburtstag
Hans-Walter Haarstrich geb. am 01.08.1950 72. Geburtstag
Marianne Denecke geb. am 03.08.1947 75. Geburtstag
Angelika Weide geb. am 03.08.1952 70. Geburtstag
Imer Gashi geb. am 03.08.1948 74. Geburtstag
Klaus Grove geb. am 03.08.1943 79. Geburtstag
Adalbert Knedler geb. am 03.08.1938 84. Geburtstag
Miroslaw Opilka geb. am 04.08.1951 71. Geburtstag
Johanna Binnewies geb. am 04.08.1946 76. Geburtstag
Ulrich Deffke geb. am 05.08.1947 75. Geburtstag
Renate Krause geb. am 05.08.1937 85. Geburtstag
Marion Schütze geb. am 05.08.1946 76. Geburtstag
Anna Elisabeth Funke geb. am 06.08.1942 80. Geburtstag
Karin Herberth geb. am 06.08.1952 70. Geburtstag
Hans Sohnemann geb. am 06.08.1947 75. Geburtstag
Sieglinde Kleinecke geb. am 07.08.1942 80. Geburtstag
Rainer Lamaack geb. am 07.08.1949 73. Geburtstag
Charlotte Heinsohn geb. am 07.08.1941 81. Geburtstag
Georg Mühl geb. am 07.08.1948 74. Geburtstag

Wathlingen
Hannelore Josten geb. am 01.08.1943 79. Geburtstag
Peter Lotzing geb. am 01.08.1944 78. Geburtstag
Walter Dann geb. am 02.08.1951 71. Geburtstag
Dieter Lewandrowski geb. am 03.08.1941 81. Geburtstag
Ursula Kibbel geb. am 05.08.1951 71. Geburtstag
Hans-Dieter Koppmann geb. am 07.08.1940 82. Geburtstag
Eckehardt Waßer geb. am 07.08.1943 79. Geburtstag

Open-Air Konzert in Nienhagen
zugunsten der Tafelarbeit

Singer-Songwriter geben Benefizkontert
am 30. Juli um 18 Uhr im Laurentiuspark

Einfachnurrudi, Mikko und Tam Tiama ha-
ben noch keine Hits in den Charts gelandet,
aber eine begeisterte Fangemeinde haben die
drei Singer-Songwriter bereits hinter sich ver-
sammelt. Und ganz sicher kommen beim
Konzert in Nienhagen weitere Anhänger dazu.
Die Idee für ein Benefizkonzert in Nienhagen
zugunsten der Tafel hatte Rüdiger Scheinig,
der Kopf von Einfachnurrudi: „Nach unserem
Konzert im letzten Jahr mit einer tollen At-
mosphäre auf der Bühne vor dem Schafstall
mussten wir einfach wieder nach Nienhagen
kommen – und wenn wir die Tafelarbeit mit
unserem Konzert unterstützen können, freu-

en wir uns umso mehr.“
Die Tafelausgabe in der Laurentiusgemeinde
benötigt tatsächlich mehr und mehr Unter-
stützung, die die Zentrale in Celle allein nicht
mehr leisten kann. Rosi Mikolaiczak, die Lei-
terin der Nienhagener Tafelarbeit, freut sich
über dieses Benefizkonzert und bietet mit
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern klei-
ne Snacks und Getränke an. Die Gemeinde
Nienhagen und die Laurentiusgemeinde un-
terstützen die Tafel bei der Ausrichtung des
Konzertes.

Stationen ab 10:00 Uhr:
1 - Fahrzeugschau
2 - Waffenschau
3 - Leben im Felde
4 - Feldgottesdienst 11:00 Uhr
5 - Appellplatz

Im Wathlinger Boten vom 23. Juli 2022 wur-
de die am 4. August 2022 auf dem Sport-
platz am Jahnring stattfindende öffentliche
Vereidigung der in Celle-Wietzenbruch stati-
onierten Rekrutinnen und Rekruten des Feld-
webel-/Unteroffizieranwärterbataillon2 2 (FA/
UA-Btl 2) bereits angekündigt.
Beigefügt finden Sie den Programmablauf für

die Veranstaltung einschließlich des Famili-
entages.
Hauke Hauschildt
Ansprechpartner für die Bundeswehr
im Gemeinderat Nienhagen

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus Nienhagen im August 2022
Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Do., 4.8.2022 ab 14.00 Uhr, Do., 11.08.2022 ab 14.00 Uhr- im
Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung. Anmeldung ist erbeten unter Tel.
49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Ehepaar Günter und Marga Schoratti geb. Sasse feiert am
31.07.2022 das seltene Fest der

 Eisernen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Schoratti recht viele gemeinsame Jahre.



Heißes Essen an 365 Tagen im Jahr – Der Johanniter Menüservice in Celle
Den Johanniter Menüservice gibt es nun schon
seit über 30 Jahren in Celle.
An 365 Tagen im Jahr wird heiß direkt zu Ih-
nen nach Hause geliefert. Auch sonntags und
an Feiertagen. In jedem Touren-Auto gibt es
einen Ofen um das Essen warm zu halten und
einen Kühlschrank für die Desserts.
Von Montag bis Samstag können Sie zwischen
sechs verschiedenen Menüs und am Sonntag
zwischen fünf Menüs von süß bis deftig wäh-

len. Hier kann der Kunde die Tage an denen
er den Menüservice wünscht und die Gerich-
te ganz individuell zusammenstellen.
Die Speisepläne werden montags ausgeteilt
und die Bestellung wird dem Fahrer vom Kun-
den einfach wieder mitgegeben. „Einige un-
serer Kunden rufen aber lieber jede Woche
bei uns an um ihre Bestellung persönlich ab-
zugeben. Dabei ist auch immer Zeit für ein
kleines Gespräch.“ Ansprechpartner sind im

Büro Frau Christiane Volker und Frau Angela
Tillman-Schütte (seit nunmehr 20 Jahren).
Unter 0 51 41 - 888 16 12 freuen sie sich
auf Ihren Anruf.
Per E-Mail ist das Team rund um den Menü-
service natürlich auch erreichbar:
christiane.volker@johanniter.de und
angela.tillman-schuette@johanniter.de

Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

15 Jahre Seniorenresidenz Herzogin Agnes
Am 01.05.2007 öffnete die Seniorenresidenz
Herzogin Agnes ihre Pforten, eingerahmt von
den Linden der Lindenallee, den Kastanien
der ehemaligen Kastanienallee und alten Ei-
chen direkt am Dorfplatz. Seitdem haben viele
Menschen in der Residenz ein Zuhause ge-
funden, liebevoll umsorgt von Mitarbeitern,
von denen einige in diesem Jahr ebenfalls
ihr 15-jähriges Jubiläum feiern können.
Viele schöne Feste sind hier schon gefeiert
worden, gemeinsam mit den Bewohnern des
Hauses, aber auch mit den Nachbarn und
Gästen aus dem Dorf und der Umgebung.
Das Jubiläum zum 10-jährigen Bestehen
wurde mit den Anwohnern auf dem gesam-
ten Platz groß gefeiert. Doch leider machte
Corona vielen weiteren Plänen einen Strich
durch die Rechnung.
Nun aber ist es soweit:

15 Jahre
Seniorenresidenz Herzogin Agnes

25.August 2022
15.00 -17.00 Uhr

Bei Regen kann die Veranstaltung leider
nicht stattfinden!
Es soll ein „Fest der Sinne“ werden mit ver-
schiedenen Attraktionen. Feiern wollen wir vor
dem Haupteingang und im Sinnesgarten, der
nach einjähriger Planung 2014 vom Förder-
verein „Sinnes -und Bewegungsgarten“ di-
rekt vor der Haustür eröffnet wurde und
immer wieder von vielen helfenden Händen
bepflanzt und gepflegt wird. Der Garten wird
von Einwohnern des Dorfes, den Kindergär-
ten wie auch den Bewohnern der Residenz
rege genutzt und wird die Kulisse für das
Jubiläumsfest sein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BÄDER UND  SEEN
IN IHRER NÄHE

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 06.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 19.00 Uhr

Der Wathlinger Weg
nachhaltige Samtgemeinde

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

 Hofeinfahrten, Terrassenarbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während

der Sommerferien geöffnet:
Donnerstag, 14.07. - Mittwoch, 24.08.22

9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Das KESS Nienhagen und Wathlingen sind ab

Donnerstag, den 25.08.22 wieder für offene Angebo-
te und Kurse geöffnet! Wir wünschen Ihnen eine

BEGEGNUNG
Offener Treff für Frauen aus der Ukraine

Dienstag, um 17.00 Uhr im KESS Nienhagen – Deutsch lernen und
sich austauschen mit Agniya Legkodukh – Bitte anmelden

Familien Café am Marktplatz
Termine: 05.08. und 19.08.22
Freitag,15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen während
des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…

 Integrationsakademie für Ehrenamtlichen,
Schutzsuchende und Geflüchtete

Donnerstag, den 28.7., 18.00 Uhr, KESS Wathlingen:
Thema: Mietrecht Referentin:  Ilse-Anne Otte, Juristin  (mit ukraini-
scher Übersetzerin)
Dienstag, den 02.08., 18.00 Uhr, KESS Wathlingen:
Thema: Deutsches Versicherungswesen – Sozial- und privatrechtl. Versi-
cherungen;  Referentin: Ann-Kathrin Stark (mit ukrainischer Übersetzerin)

Bildung für Kinder
Kurse für 0 - 1-jährige Klitzekleine

mit ihren Eltern
Wir freuen uns auf neugierige Klitzekleine und ihre Eltern, die wir auf ih-
rem gemeinsamen Weg bis zum Ende des ersten Lebensjahres begleiten.

Sinneswerkstatt
Nr. 2581 Di. 9.30 - 10.30  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2583 Mi. 9.00 - 10.00  KESS Wienhausen
Ltg: Henriette Menzel, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2577 Do. 9.00 - 10.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2586 Mo. 9.45 - 10.45  KESS Nienhagen
Ltg: Dorthe Kühn, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2587 Fr. 9.15 - 10.15  KESS Nienhagen
13× 1,25 U-Std. 98,- €, Ltg: Dorthe Kühn, päd. Mitarbeiterin

Baby-Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2580 Mo. 9.30 - 10.15 KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin

Kurse für 1 - 4-jährige Abenteurer

mit ihren Eltern

Bewegungswerkstatt
13× 1,25 U-Std. 98,- €
Nr. 2596 Di. 10.15 - 11.15  KESS Nienhagen
Ltg: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2579 Do. 15.00 - 15.45 KESS Nienhagen
Nr. 2578 Do. 16.15 - 17.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2582 Fr. 14.30 - 15.15  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2593 Di 15.15 -16.00 Uhr KESS Nienhagen
Nr. 2594 Di 16.30 - 17.15 Uhr KESS Nienhagen
Ltg: Bärbel Fuge, Sozialpädagogin

Kurse für 3 - 6-jährige Weltentdecker

Musikalische Früherziehung

für Kinder ab 4 Jahren
Nr. 2584 Mi. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2585 Mi. 16.45 - 17.30 KESS Nienhagen
Ltg. Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Musikgarten-Trainerin
14 × 1 U-Std. 98,- €
Damit Sie den richtigen Kurs für Ihr Kind finden, rufen Sie

uns an, das Büro-Team in Nienhagen berät kompetent!

Bildung für Erwachsene
Mama, Papa und Baby - zusammen sind wir

 stark – Start: 06.09.
Inndoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind mit Tragetuch
Sport mit Baby macht Spaß und ist eine wunderbare Mama-Papa-Zeit.
Gemeinsam stärken wir durch gezielte Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen die Muskulatur und zeigen Übungen die Mama, Papa und
Baby Spaß machen und schließen mit einer Entspannungseinheit ab.
Nr. 2597 Dienstag, 9.00 - 9.45 KESS Nienhagen
Kursgebühr: 5 × 1 U-Std. 30,- €
Kursleitung: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
So. 07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 31.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Gertraud Vollmer
So. 07.08. 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pubilizist Jürgen Paschke aus Celle
Sa. 06.08. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (2022), Pastor Schultheiß

Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle, St. Raphael in Lachendorf und St. Marien in
Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
und an jedem 1. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr Heilige Messe (Familienmesse)
St. Raphael in Lachendorf:
An jedem 1. Sonntag im Monat: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
An jedem 3. Sonntag im Monat: 9.00 Uhr Heilige Messe
St. Marien in Nienhagen: Samstag, 30.07.2022  um 18.00 Uhr Vorabendmesse
an jedem 1./3. und 5. Samstag im Monat

Mama, Papa und Baby –

Zusammen sind wir fit! Start: 09.09.
Outdoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind und Kinderwagen Lauft-
reff mit Kräftigungs, -Cardio und Strechingübungen.
Nr. 2601 Freitag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr KESS Nienhagen
Kursgebühr: Zehnerkarte für 40,- Euro
Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin

Yoga am Vormittag    Start: 08.09.
Yoga hat eine wohltuende Wirkung auf Körper, Geist und Seele.
Die Yogaübungen helfen Stress abzubauen, zu entspannen, lösen Blo-
ckaden und Verspannungen, verhelfen zu mehr Beweglichkeit,
schenken Energie und Lebenskraft.  
KursNr. 2603: Donnerstag, 10.30 Uhr – 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Kursgebühr: 47,- € für 6 Einheiten
Kursleitung:  Ulrike Kaul, Yoga- Lehrerin

Präventions-Kurs

Pilates für Anfänger       Start: 13.09.
Ein Pilates-Kurs für Anfänger, die ihre Muskulatur aufbauen wollen und
hier den Schwerpunkt im Bereich Aufrichtung und Stabilität setzen.
Der Aufbau der tiefen, wirbelsäulenumspannenden Muskulatur und
die Übungen zur Beweglichkeit, der Kraft und der Koordination führen
bei regelmäßiger Teilnahme zu einer allgemeinen Verbesserung des
Wohlbefindens und zur Erleichterung der Alltagsbelastungen.
KursNr. 2600: Dienstag, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Christa Schütze, NTB-Pilates-Kursleiterin
Kursgebühr: 90,-€,   8 Einheiten
Der Kurs ist bei regelmäßiger Teilnahme förderfähig bei den Kranken-
kassen.

Noch 1 Platz frei!

Pilates und mehr    Start: 08.09.22
FIT und GESTÄRKT in den ALLTAG
Stress gehört häufig zum Alltag!  Doch wie gehen wir damit um?
Ganzheitliches Körpertraining verbunden mit Elementen aus
Pilates und Wirbelsäulengymnastik sowie Übungen zur Entspannung.
KursNr. 2599: Dienstag, 9.00 Uhr – 10.00 Uhr  KESS Wathlingen
Kursleitung: Angela March, DTB-Pilates-Kursleiterin
Kursgebühr: 88,-€,  15 Einheiten

Noch 2 Plätze frei!

FIT im Alltag          Start: 25.08.22
Sportlich sein – Fit sein – etwas für Körper, Gesundheit und Wohlbe-
finden tun!
Kleines Herz-Kreislauftraining nach Musik mit einfachen Bewegungen
anschließender Kräftigung und Stretching für den ganzen Körper ver-
bunden mit Entspannungselementen.
KursNr. 2588: Donnerstag, 18.30 Uhr – 19.30 Uhr KESS Wathlingen
Kursleitung:  Gabi Prasuhn, Übungsleiterin,
Kursgebühr: 88,-€ für 15 Einheiten

Konfirmationsjubiläum in Großmoor
Alle, die in diesem Jahr ein Konfirmations-
jubiläum begehen, laden wir zum Gedächt-
nis ihrer Konfirmation zum Gottesdienst in
die Martinskirche ein am:
11. September 2022, 10:00 Uhr
Folgende Konfirmationsjahrgänge sind ange-
sprochen:
1997 Silberne K. (25 J.)
1972 Goldene K. (50 J.)
1962 Diamantene K. (60 J.)

1957 Eiserne K. (65 J.)
1952 Gnadene K. (70 J.)
1947 Kronjuwelene K. (75 J.)
Wenn Sie an der Jubiläumskonfirmation teil-
nehmen möchten, und noch keine Einladung
erhalten haben, melden Sie sich doch bitte
im Pfarrbüro an Tel. 05085/596 – Selbstver-
ständlich können Sie sich auch anmelden,
wenn Sie in einer anderen Kirchengemeinde
konfirmiert wurden.

 KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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NI-KU sagt Schwimmbad-Open Air ab
Familienfest am 4. September findet statt

SoVD Großmoor-Ortsverband Großmoor
Der SoVD Großmoor macht eine Tagestour

mit anschließendem Grillen

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Wir waren mit Bosselkugel

und Käscher unterwegs

Donnerstagsradler

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Ernst Engelke-Pokal

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Noch weitere fünf Landesmeistertitel

für den SV Wathlingen

Anders als geplant ver-
lief das letzte Treffen
der Ü60er, das Wetter
machte den Teilneh-
mern einen Strich
durch die Rechnung.
Laut Vorhersage sollte
es der heißeste Tag des
Monats werden, so das
man kurzfristig um-
plante und die Veran-
staltung in das kühle
Schützenhaus verlegte.
Am Nachmittag fanden
sich, trotz der Hitze, einige Schützen im
Schützenhaus ein und schossen um den
Ernst Engelke Pokal. 30 Ring  mit 3 Schuss
Luftgewehr galt es zu erzielen. Da dieses Ge-
wehr dann nicht für den jeweiligen Schützen

eingeschossen ist, kein
so leichtes Vorhaben.
26 Ring sollten dann
auch für den Pokalge-
winn reichen. Heinz-
Jürgen Johansson be-
kam den Pokal von
Ernst Engelke über-
reicht und die Erinne-
rungsnadel, für den
Gewinner des letzten
Jahres, erhielt Hans-
Carl Köhler. Für das
leibliche Wohl war

ebenfalls gesorgt. Es gab Bratwurst vom Grill
und leckere selbstgemachte Salate, zuberei-
tet von Frau Engelke. Ein herzliches Danke-
schön dafür.
M.O.

Am 07.Juli,  nach einem verreg-
neten Donnerstagmorgen, trau-
ten sich nur vier Radler um
14:00 zu starten. DerWeg führ-
te durch den Klosterbusch über
Bennebostel, Westercelle zur
Bahnüberquerung am Heini-
chenring. Die frisch asphaltier-
te Stasse am Krähenberg führ-
te zum schnellen Erreichen des
Lobetal-Allertal-Cafes. Mit Kaf-
fee, Kuchen und Suppe gestärkt führte der
Weg über Andertenhäusen, um den Wiezen-
brucher Flugplatz herum nach Dasselsbruch.
Hier kam eine Pause im Dorfpavilion gut an.
Großmoor und Adelheidsdorf waren weitere
Etappen auf dem Weg nach Nienhagen, wo
wir trocken ankamen.
Vielen Dank an Fritz, der in Abwesenheit von
Gerd die Truppe wieder einmal hervorragend
angeführt hat.
Am 21. Juli war das Wetter etwas stabiler,
aber immer wieder zogen dunkle Gewitter-
wolken über den Himmel. Zum Glück blieb
es dennoch trocken. Gerd war wieder dabei
und führ te die kleine Gruppe an. Auch
diesmal waren wir nur 7 Radfahrer. Über
Klosterbusch, Bennebostel, vorbei am Wes-
terceller Freibad ging es dann Richtung Wit-
tekop und in die Trift Richtung Adelheidsdorf.
Ein kleiner Unfall (Sturz ohne Folgen) in Ni-

enhorst schreckte uns dann doch auf.
Wir überquerten dann die Brücke über die
neue B3 und radelten dann über Papenhorst
nach Wathlingen, wo in der Eisdiele das le-
ckere Eis genossen wurde.
Nach ausgedehnter Pause fuhren wir dann
an der Kläranlage und am Schweinemaststall
vorbei nach Nienhagen. Nach gut 28 km ha-
ben wir uns dann für das nächste Mal verab-
redet. Noch ein wichtiger Hinweis: wir könn-
ten auch mal wieder zur Bowling-Bahn fah-
ren. 1 Runde, Leihschuhe und Kaffee und
Kuchen kosten 13 € „pro Nase“.
Wer am 18. August Lust dazu hat melde
sich bitte möglichst bald bei Gerd (05144-
3793)  an.
Die nächsten Termine sind: 04. und 18. Au-
gust  (immer der 1. und 3. Donnerstag im
Monat!).
Text und Foto: Fritz Hofemann, Gerd Sanders

Es sollte ein rauschendes dreitägiges Fest
im Freibad Papenhorst werden. Nienha-
gen Kultur (NI-KU) feiert sein zehnjähri-
ges Bestehen. Doch was wie eine Erfolgs-
geschichte klingt, ist durch die Pandemie
in eine herausfordernde Problematik ge-
wachsen. Für die ersten Veranstaltungen
diesen Jahres wurden kaum Tickets ver-
kauft. Ohne die fast 100 Abonnenten wäre
ein Fortsetzen der Kulturreihe in Nienha-
gen gar nicht möglich gewesen. Dazu
kommen immer mehr ähnliche Veranstal-
tungen, die das Angebot überlagern.
Insgesamt ist das ein Trend, der in vielen
Kulturhäusern im Bundesgebiet zu spüren ist.
Es wird Geld für große Festivals und Konzer-
te ausgegeben, nicht aber für die kleinen
Kulturhäuser. Das macht dem kleinen, priva-
ten Veranstalter NI-KU große Sorgen.
Die für den 2. September geplante Veranstal-
tung mit Schauspieler Helmut Zierl findet wie
geplant im Hagensaal statt. Auch das geplan-
te Familienfest, am 4. September im Freibad
Papenhorst, wird Nienhagen Kultur organi-
sieren. Der Veranstalter hat in den letzten
Tagen dazu aufgerufen, dass sich Vereine und
Institutionen zum Mitmachen bewerben kön-
nen.
„Diese Absage im Jubiläumsjahr fällt mir sehr
schwer. In den letzten Jahren musste ich sehr
viel Geld dazuschießen. Mit Kultur macht man

keinen Gewinn, Kultur ist Zuschussgeschäft.
Ich bin sehr dankbar, dass so viele Abon-
nenten Nienhagen Kultur in den letzten zehn
Jahren die Treue gehalten haben“, sagt NI-
KU Initiator Alexander Hass.
Hass zeichnet sich  hauptberuflich u.a für
den Kultur- Resort, Theater und Stadthalle
einer Stadtverwaltung verantwortlich.
Die Aboreihe geht in diesem Jahr weiter. Mit
Helmut Zierl und Robert Kreis (November)
hat NI-KU wieder hochkarätige Künstler ge-
winnen können. Der bekannte Schauspieler
Helmut Zierl wird am 2. September eine Le-
sung halten. Karten dafür gibt es bereits on-
line unter  www.ni-ku.de.
Für das Familienfest im Freibad am 4. Sep-
tember können sich Interessierte Vereine und
Institutionen noch anmelden.

Mit Abschluss der Landesmeisterschaften
sind noch einmal fünf Landesmeistertitel,
weitere Medaillenränge und gute Platzierun-
gen für die Schützinnen und Schützen des
"Freischütz" hinzu gekommen. Eine beacht-
liche Anzahl an Teilnehmern hat das sportli-
che Ziel, die Teilnahme an den Deutschen
Meisterschaften, erreicht.
LP Damen III Einzelwertung
Ulrike Hahlbrock 2. Platz
LP Damen IV
Margit Oehns 2. Platz
Bettina Kiesewetter 6. Platz
In der Mannschaftswertung haben die drei
Damen die Goldmedaille geholt.
LP Herren III Einzelwertung
Martin Kuchinke 51. Platz
LP Herren IV Einzelwertung
Erhard Oehns 6. Platz
Pistole 50m Herren I Einzelwertung
Christian Oehns 5. Platz
Philip Aranowski 9. Platz
Jörn Nachtigall a.K.
In der Mannschaftswertung belegten sie den
4. Platz
Jan-Oliver Waßmann schießt in der Klasse
SH1/AB1 m. o. Hilfsmittel und holte in der
Disziplin Pistole 50m die Goldmedaille.

LG Damen I Einzelwertung
Carola Michels 40. Platz
Isabell Schramke 46. Platz
LG Damen II Einzelwertung
Carolina Müller-Oehns 1. Platz
In der Mannschaftswertung belegten die Drei
den 7. Platz.
KK-Liegend Einzelwertung
Lena Michels 26. Platz
Daniel Dashevskiy, Jugend m., war am letz-
ten Wettkampfwochenende am erfolgreichs-
ten. In der Disziplin 10m LP Mehrkampf und
LP Standard holte er jeweils die Goldmedaille.
Charlotte Müller, Schülerin w., startet in die-
ser Wettkampfsaison für den BGS Hänigsen.
In der Disziplin 10m LP Mehrkampf belegte
sie den 2. Platz in der Einzelwertung.
Bei den Deutschen Meisterschaften in Mün-
chen Hochbrück, vom 25.08. bis 04.09.22,
gehen an den Start, Daniel Dashevskiy, Char-
lotte Müller, Philip Aranowski, Jörn Nachti-
gall, Christian Oehns, Carolina Müller-Oehns,
Margit Oehns und Jan-Oliver Waßmann. Die-
sen Schützinnen und Schützen wünscht der
"Freischütz" Wathlingen "Gut Ziel".
M.O.

Am 13.08.2022 macht der SoVD Großmoor
eine Tagestour.
Reiseziel  - Hänigsen - Fahrt mit der Kali-
bahn und anschließendem Grillen.
Es sind noch einige Plätze frei, Nichtmitglie-

der sind willkommen. In-
formationen und Anmel-
dungen bis zum 08.08.2022 bei Heinrich
Meyer unter Telefon 0171 7831 557 oder E-
Mail heinrichmeyer-sovd@t-online.de

Auch diese Veranstaltung, wie so viele an-
dere auch, wurde in den letzten beiden Jah-
ren von Corona ausgebremst, aber nun wa-
ren wir wieder am Schützenhaus unterwegs.
Fand das Bosseln sonst immer im Winter
statt, mit Glühwein und Kakao, hatten wir uns
entschieden, es in diesem Jahr erstmalig im
Sommer zu veranstalten. Mit dem Wetter
hatten wir Glück, es war nicht zu heiß. Be-
denken hatten wir wegen dem Bewuchs an
den Wassergräben. Müssen wir in den Win-
termonaten dort meist im Wasser nach den
Bosselkugeln suchen die von der Straße ab-
kommen, erschwerte uns jetzt der starke
Bewuchs die Suche nach den Kugeln. Am
Ende hatten wir aber alle wieder dabei. Nur
ein Käscher muss ersetzt werden, hier ging

der Stiel zu Bruch. Von
Jung bis Alt hatten sich
Vereinsmitglieder, aber auch
Gäste, am Schützenhaus eingefunden und
mit 5 Gruppen ging es an den Start. Die Ver-
pflegung mit kalten Getränken übernahm erst-
malig Udo Schüßler und mit Ziel im Schüt-
zenhaus wurden wir in gewohnter Weise von
Vera und Wolfgang Kühn mit einer Suppe
verköstigt. Eine Siegerehrung rundete die
Veranstaltung ab. Mit 84 Würfen gab es zwei
erste Plätze, die nachfolgenden Gruppen be-
nötigten 86 Wür fe, 92 Würfe und das
Schlusslicht benötigte 100 Würfe.
Wir freuen uns auf die Wiederholung im kom-
menden Jahr. Ob im Sommer oder dann doch
wieder im Winter? Wir schauen mal. M.O.
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Feuerwehr Großmoor rettet Ringelnatter
Am Samstag den 23.07.2022 wurde die
Ortsfeuerwehr Großmoor um 12:20 Uhr
zu einer Tierrettung im Holzweg alar-
miert.
Eine Anwohnerin hatte in einem Licht-
schacht eine Schlange entdeckt.
Nach einer Erkundung vor Ort, konn-
ten die Einsatzkräfte eine Ringelnatter
als Alarmierungsgrund bestätigen.
Aufgrund der Länge der Schlange ( ca.
1m ), kann man davon ausgehen, dass
es sich um ein Weibchen gehandelt hat.
Da Ringelnattern als Flucht- und Ab-
wehrverhalten ein stark stinkendes Se-
kret absondern, gingen die Kameraden
mit entsprechender Schutzausrüstung
vor und fingen die Ringelnatter ein.
Nach einem sicheren Transport zu ei-

nem geeigneten Platz wurde die Schlan-
ge wieder in die Natur ausgewildert.
Nach 40 Minuten konnten die eingesetz-
ten Kräfte wieder einrücken.
Text und Foto: Frank Oliver Stantze, FF
Großmoor

An Traditionen festhalten – Brauchtum pflegen und feiern
Seien Sie dabei – Hachefest

16. bis 18. September 2022 - Festessen am 17.09.2022
Die Essenmarken für das Festessen können Sie seit dem 11. Juli 2022 montags
bis freitags in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde
Nienhagen im I. Stock bei Frau Hemme-Homann und Frau Wisch erwerben.
Essenmarke am Hachesonnabend 17,50 Euro / pro Person
Essenmarke für Kinder am Hachesonnabend
in Begleitung der Eltern bis 10 Jahre frei
(Anmeldung bei der Gemeinde Nienhagen)
Erbsensuppe am Hachesonntag 3,50 Euro / pro Person
(nach dem ökumenischen Gottesdienst)
Kaffeegedeck am Hachesonntag 5,00 Euro / pro Person
(Kaffee „satt“ und 2 Stück Kuchen)
nach dem großen Festumzug
Bestellungen für Kaffeegedecke durch die Vereine und Verbände nimmt ebenfalls
die Gemeinde Nienhagen ab 11. Juli 2022 entgegen. Bei der Anmeldung müssen
die Gedecke bezahlt werden. Private Kaffeegedecke können nur im Festzelt er-
worben werden.

An Traditionen festhalten – Brauchtum pflegen und feiern
Seien Sie dabei – Hachefest – 16. bis 18. September 2022 - Festumzug Anmeldung

Verein/Gruppe: ____________________________________________

Ansprechpartner: __________________________________________

Anschrift: ________________________________________________

Vorwahl: _______________ Tel.: ____________________

Datum: _______________

Anmerkungen: ____________________________________________

 Trecker mit Anhänger  Trecker mit Anhänger und Fußgruppe
 Pkw  Pkw mit Fußgruppe
 Handwagen o.ä.  Fußgruppe
 Lkw (zulässiges Gesamtgewicht …………. )
 Anzahl der Teilnehmer ________
 Trecker Kennzeichen ________________
 Trecker-Versicherungsbestätigung in Kopie

(Die Versicherungsbestätigung muss folgenden Wortlaut haben: Versicherungsschutz besteht auch dann,
wenn auf der Ladefläche des Anhängers am 18. September 2022 Personen befördert werden.)

 Musikanlage – eigene -
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Ferienpass 2022 und Sommerferien Tagestour der Bürgerradler
Nach 2 Jahren  Pause bot die
Behinder tengruppe  Wathlin-
gen/Flotwedel wieder eine Ak-
tion im Rahmen des Freipas-
ses an.
Traditionell am ersten Ferien-
dienstag bietet die Gruppe eine
Aktivität für Ferienkinder an und
läutet damit die eigenen Som-
merferien ein.
Fünf Kinder nahmen teil  & das
Thema war: „Schnitzeljagd m
Rollstuhl fahrend“. Nach kur-
zem Kennenlernen und einer
kleinen Einführung konnte es
losgehen.  Ein Junge kam mit
seinem eigenen
Rollstuhl und war
somit der Profi in
der Runde – er er-
klär te den anderen
Kindern was wie
funktionier t und
zeigte, was so alles
möglich ist (auf den
zwei Hinterrädern
stehen!).
Die Kinder bekamen
einen Aufgabenzet-
tel und mussten
Fragen beantwor-
ten, die zum Schatz
führ ten. Einmal die
Bahntrasse entlang:
Hügelaufwär ts ist
das Fahren anstren-
gend! Und warum steht auf dem Eingangs-
schild dass das Fußballspielen im Park ver-
boten ist? Fragen kommen auf. Gemeinsam
mit den Teilnehmenden der Gruppe geht es
bei glühend heißen Temperaturen weiter. Am
Ende ist der Schatz in der Regentonne am
Apartmenthaus der Lebenshilfe „Am Rehr“

versteckt. Gefunden
vom jüngsten Teilneh-
mer!
Ziemlich kaputt kamen
dann alle wieder am
Gemeindehaus der ka-
tholischen Kirche an
und stärkten sich beim
gemeinsamen Abend-
essen. Anschließend
wurden noch ein paar
Aufgaben gestellt: Ho-
sen an- und ausziehen
im Sitzen, Malen mit
Brillen, die ein Sehbe-
hinderung simulieren

zum Beispiel und
es wurde ausgie-
big mit den Roll-
stühlen gefahren.
Eine Frage kam
von einem Kind:
warum nennt ihr
euch Behinder ten-
gruppe, hier ist
doch niemand be-
hinder t. Das ist
eine gute Frage an
einem solchen
Tag.
An dieser Stelle ein
ganz herzliches
Dankeschön an
Carsten Maiwald
von der Firma Vivas
RehaMed, der uns

wieder die Rollstühle zur Verfügung stellte
und an die Salatspenderinnen für das Abend-
essen.
Jetzt beginnen auch für die Behindertengrup-
pe die Sommerferien und hoffentlich sehen
sich alle gesund und munter am 30.August
wieder.

Die Bürgerradler unternehmen in
jedem Jahr eine Tagestour. Am
Sonntag war die Abfahrt um 10
Uhr vom Hof der Familie Oelker
in Wathlingen. 20 Radler/innen
hatten sich dort eingefunden, um
auf die rund 50 km lange Fahrt
zu gehen.
Es wurde Richtung Burg gefah-
ren, um nahe der Schule auf den
herrlichen Fuhserandweg zu ge-
langen. Zwei-Rad-Meier konnte
getrost links liegen gelassen wer-
den, stattdessen wurde auf dem
Allerradweg weiter geradelt. Pau-
sen zum Trinken und ein wenig Klönen wa-
ren selbstverständlich genügend eingeplant.
Allerdings gab es ja ein Ziel, welches zu ei-
ner bestimmten Uhrzeit erreicht sein wollte.
Durch den Wald ließ es sich gut geschützt
radeln bis nach Ovelgönne. Dort traf die Ra-
deltruppe kurz vor 12 Uhr im „Hotel zur Hei-
deblüte“ ein. Einige hatten – aus unterschied-
lichen Gründen – nicht an der Fahrradtour
teilgenommen, sondern waren mit dem Auto
angereist.
Am nett eingedeckten vorbestellten Tisch
nahmen dann 25 Personen Platz. Das Essen
war vorher ausgesucht, so dass es nicht lan-
ge dauerte, bis jede/r seine Speise serviert
bekam. Das Essen, als auch die Gemeinsam-
keit wurde von allen sichtlich genossen.

Die Heimfahrt startete gegen 14:15 Uhr auf
einer anderen Strecke. Diese führ te nun
durch Hambühren wieder auf den Allerrad-
weg bis nach Celle zur Gaststätte „Alter Ka-
nal“. Dort wurde eine kleine Rast eingelegt.
Über Wietzenbruch ging die Fahrt nach Das-
selsbruch; hier wurde in den einladenden
„Klönhütte“ ein kurzer Halt eingelegt. Durch
Großmoor, Nienhorst und Papenhorst ging
die Fahrt zurück nach Wathlingen, wo alle
Teilnehmer/innen zufrieden und gesund
wieder eintrafen. Wieder einmal mehr eine
gut organisier te Tagestour, wofür Anne
Beckmann und Gerd Friedhof - der die Stre-
cke vorher abgefahren war - herzlich ge-
dankt sei.
(Text und Foto: Helga Bufe)



ENERGIEKOSTEN
SENKEN...wir helfen dabei!
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Feuerwehr bekämpft Waldbrand in Nienhagen
Am späten Samstagabend brannten ca. 2
Hektar eines Waldes in Nienhagen. Ca.
100 Einsatzkräfte löschten den Brand bis
in die frühen Morgenstunden. Verletzt
wurde bei dem Einsatz niemand.
Am 23.07.2022 um 20:47 Uhr wurden die
Feuerwehren aus Nienhagen und Wathlin-
gen zu einem Waldbrand in Nienhagen
alarmiert. Die anrückenden Einsatzkräfte
konnten bereits auf der Anfahrt eine mas-
sive Rauchentwicklung, sowie einen star-
ken Brandgeruch im Bereich der Gemein-
de Nienhagen, feststellen.  Bei der ersten
Erkundung konnte der Brand im Bereich
der Bundesstraße 3 in einem Waldstück
lokalisiert werden.
Beide Feuerwehren leiteten umgehend

Löschmaßnahmen ein. Aufgrund der dro-
henden Ausbreitung und der erschwerten
Zugänglichkeit wurde durch den Einsatz-
leiter die Alarmstufe erhöht und zusätz-
lich die Drohne der Feuerwehr Bröckel
nachalarmiert. Im weiteren Einsatzverlauf
wurden die Feuerwehren aus Altencelle
und Westercelle, sowie der Einsatzleitwa-
gen aus Langlingen an die Einsatzstelle
alarmiert.
Durch den Einsatz von mehreren Einsatz-
trupps mit Motorkettensägen und speziel-
len Geräten zur Waldbrandbekämpfung
wurden sogenannte Schneisen um den
Brandherd angelegt. Parallel dazu wurden
mehrere Strahlrohre zur Brandbekämp-
fung vorgenommen. Damit konnte eine

weitere Ausbreitung des Feuers gestoppt
werden. Die Wasserversorgung erfolgte
aus einem nahegelegenen Fluss. Zusätz-
lich unterstützten mehrere Landwirte mit
entsprechen Tankanhängern. Eine wertvol-
le Hilfe bei der gezielten Brandbekämp-
fung stellten die Luftbilder der Drohne dar.
Gegen Mitternacht konnte Feuer unter
Kontrolle gemeldet werden. Die umfang-
reichen Nachlöscharbeiten dauerten bis in
die frühen Morgenstunden.
Insgesamt waren ca. 100 Einsatzkräfte aus
den Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde
Wathlingen, der Ortsfeuerwehr Altencel-
le, der Ortsfeuerwehr Westercelle, die
Drohnengruppe der Ortsfeuerwehr Brö-
ckel und der Einsatzleitwagen der Orts-

feuerwehr Langlingen in den Einsatz ein-
gebunden. Die Einsatzleitung wurde durch
den Kreisbrandmeister des LK Celle und
dem stellvertretenden Stadtbrandmeisten
Celle unterstützt. Neben dem Rettungs-
dienst aus Celle mit einem Rettungswa-
gen war der DRK Ortsverein Wathlingen
zur Versorgung der Einsatzkräfte an der
Einsatzstelle.
Die Zusammenarbeit aller beteiligten Or-
ganisationen hat sehr gut funktioniert. Ein
besonderer Dank gilt den Landwirten für
die Bereitstellung der Tankanhänger und
weiterer landwirtschaftlicher Maschinen.
Text: Stephan Trog Ortsfeuerwehr Wath-
lingen, Bilder: Einsatzdokumentation
Ortsfeuerwehr Wathlingen

Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 97 25 337

info@starck-dienstleistungen.de
www.starck-dienstleistungen.de

Elektroinstallation

Alt- und Neubau

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten
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Jahreshauptversammlung des Hegerings Flotwedel

Horst Schaefer als Vorsitzender der TK-Hänigsen erneut gewählt

Nach zwei Jahren corona-bedingter Pandemie
konnte auf Grund geändeter Coronabedingun-
gen am 16.Juli 2022 die Jahreshauptver-
sammlung des Hegerings Flotwedel stattfin-
den. Revierinhaber konnten freiwillig Trophä-
en zeigen, die besonders sehenswert sind.
Auch wenn die Beteiligung nicht so groß war,
wie auf der traditionell in der zweiten Hälfte
des Februars stattfindenden Versammlung,
freute sich der Hegeringleiter Winfried Gajek
endlich wieder eine gemeinsame Versamm-
lung abhalten zu können. Der Vorsitzende der
Jägerschaft Celle Heinrich Matthies und der
Ehrenhegeringleiter Manfred Wöllmann, wur-
den von W. Gajek recht herzlich begrüßt.
H. Matthies berichtete, dass die Herausfor-
derungen in der Jägerschaft Celle durch die
Pandemie nicht geringer geworden sind. Die
Neuordnung des Nds. Jagdgesetzes enthiel-
ten viele nicht waid- und tierschutzgerechte
Änderungen. Die ASP ist inzwischen bedroh-
lich nahe gerückt und verlangt eine waidge-
rechte Reduktion der Schwarzwildbestände.
Die Wildtiererfassung (WTE) kann auf 30 er-
folgreiche Jahre zurückblicken. Leider ist die
Abgabe der Bögen keine Selbstverständlich-
keit und die Hegeringleiter mussten zusätz-
lich tätig werden. Nach seinen Worten bietet
nur die WTE die Möglichkeit flächendecken-
der Erfassung von Daten, die wissenschaft-
lichen Anforderungen genügen. Zur Rettung
von Kitzen wurde die Anschaffung von Droh-
nen geförder t. Die Drohnenteams haben
durch ihren unermüdlichen Einsatz sehr vie-
le Kitze gerettet.
Die Wolfspopulation in Niedersachsen ist

sehr stark angewachsen. Es stellt sich die
Frage, wie viele Wölfe können wir akzeptie-
ren?
Der Schießpark Celler Land in Scheuen konn-
te trotz temporärer Schließung und Sanie-
rungsmaßnahmen ohne große finanzielle Ein-
bußen bestehen. Für 2022 plant die Jäger-
schaft mit Unterstützung der BINGO- Umwelt-
stützung die Beschaffung von Wildwarnre-
flektoren und die Anschaffung eines „Entde-
ckermobil-Erlebnis NATUR“ zur Unterstüt-
zung der Umweltbildungs- und Öffentlich-
keitsarbeit. Darüber hinaus stellt der Land-
kreis Celle 20.000 € für die Beschaffung von
Fallen zur Verringerung der Ausbreitung in-
vasiver, gebietsfremder Arten zur Verfügung.
Es folgten die Tätigkeitsberichte des Hege-
ringleiters und die der Obleute. Die Ehrung
für 25-jährige und für 40-jährige Mitglied-
schaft im Deutschen Jagdverband wurde mit
viel Applaus bedacht (Foto1 v. l. nach rechts:
H. Mattthies, Reinhard Lucht, Hans Conrad,
Klaus Peter Geschwentner, W. Gajek). Foto
2 v. l. n. rechts: H. Matthies, Christoph Thi-
es, Heiner Cramm, W. Gajek).
Eine ganz besondere Ehrung wurde dem
Schrift- und Schatzmeister Hans-Jürgen Birk-
hoff für seinen unermüdlichen Einsatz für die
Jägerschaft und dem Hegering Flotwedel
zuteil: Er wurde mit der Bronzenadel des
Deutschen Jagdverbandes ausgezeichnet.
Stefan Hausmann erläuterte die Jagdstrecke
der zurückliegenden zwei Jahre. Eine Bewer-
tung der einzelnen Reviere ist nicht vorge-
nommen worden. Ausgezeichnet wurden die
Reviere, die die besten Fuchsstrecken je 100

Hektar aufwiesen.
Dies waren Paul-
mannshavekost,
Nienhagen West,
Klein Eicklingen
und Wienhausen.
Hans Conrad aus
Nienhagen berich-
tete zum Schluss
der Versammlung
über den Einsatz
mit der Drohne bei
der Kitzrettung.
Erfreulicherweise
sind die Landwir-
te inzwischen so
sens ib i l i s i e r t ,
dass diese recht-
zeitig das jeweili-
ge Drohnenteam
anrufen. Der
Drohneneinsatz
muss sehr früh er-
folgen, damit die
Außentemperatur nicht größer sind als die
Körpertemperatur des Kitzes, da die Kitze
dann nicht mehr einwandfrei erkannt werden.
Das Team wird von dem jeweiligen Jagd-
pächter und einem weiteren Helfer unter-
stützt. Problematisch wird es, wenn gleich-

zeitig viele Landwirte das Gras mähen wol-
len. Der Einsatz kann dann nicht mehr in al-
len Fällen gewährleistet werden. Es wird an-
geregt, für den Einsatz im Hegering Flotwe-
del weitere Drohnen anzuschaffen.
Götz Grimm

Wie in jedem Jahr lädt der Vorstand der Tra-
ditionskameradschaft Hänigsen und Umge-
bung seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Da es auf Grund der Corona
Pandemie nicht möglich war die Jahreshaupt-
versammlung im Februar durchzuführen,
wurde, wie schon im letzten Jahr, die Ver-
sammlung auf das Gelände am Kuhlenberg
verlegt. Neben vielen Mitgliedern folgten auch
zahlreiche Gäste der Einladung. So konnte
Schaefer neben dem Ortsbürgermeister Nor-
bert Vanin folgende Vorsitzende befreunde-
ter Vereine begrüßen: den Vorsitzenden des
Bürgerschützenvereins Olaf Wolf, den Vorsit-
zenden des  Bergmannvereins Henning Mey-
er, des Sozialverbands SoVD Klaus Wedemei-
er, den Vorsitzenden der Traditions Kamerad-
schaft Barbarossa Dedenhausen Stefan Wild-
hagen, vom Kleingar tenverein Jens We-
demeier sowie von der Reservistenkamerad-
schaft Burgdor f den Vorsitzenden Lutz
Schnellert. Der Landesvorstand der Nieder-
sächsischen Kameradschafts Vereinigung
e.V. vertrat der 2. Vorsitzende der Kamerad-
schaft Joachim Gring, der die Grüße des
Landesvorstands überbrachte. Nach der Be-
grüßung folgte die Totenehrung und der Re-
chenschaftsbericht des Vorstands. Horst
Schaefer zeigte in seinem Bericht auf, dass
die Kameradschaft und der Vorstand trotz der
Einschränkung durch die Pandemie im ver-
gangen Jahr an einigen Veranstaltungen teil-

nehmen konnten. Die Mitgliederzahl hat sich
stabil halten können. Die Kameradschaft ist
stolz, dass hier im Besonderen junge Neu-
mitglieder gewonnen werden konnten, die die
Zahl der verstorbenen Mitglieder ausgleichen.
Im nächsten Versammlungspunkt konnte der
erste Schießsportleiter Har tmut Feldmann
leider nicht viel berichten, da ein Großteil der
Schießsportveranstaltungen nicht durchge-
führt werden konnten. Anschließend verlas
der Kassenführer Uwe Bade den Kassenbe-
richt und verwies auf eine „gesunde“ Kasse.
Thomas Anderson stellte den Antrag als Kas-
senprüfer auf Entlastung des Vorstands, wel-
chem die Versammlung folgte und erteilte
somit dem Vorstand die Entlastung für das
abgelaufene Geschäftsjahr. Zum nächsten
Punkt auf der Agenda zählte der Vorsitzende
die geplanten Aktivitäten für das Jahr 2022
auf. Wenn es der Verlauf der Pandemie zu-
lässt, ist wieder eine interessante Tagesfahrt
geplant, bei der die Planungen bereits auf
Hochtouren laufen. Die Wahlen der zu wäh-
lenden Vorstandsmitglieder verliefen unpro-
blematisch und so wurden der erste Schrift-
führer Norbert Günther, der erste Schieß-
sportleiter Hartmut Feldmann sowie der ers-
te Kassenführer Uwe Bade erneut wiederge-
wählt. Zum Ersatzkassenrevisor wurde Cars-
ten Brandes gewählt. Auch die Position des
Vorsitzenden stand zur Wahl. Horst Schae-
fer erklärte, dass er viel Spaß an seiner Ar-

beit mit der Kameradschaft hat und im Fall
seiner Wiederwahl erneut zur Verfügung ste-
hen würde. Die Mitglieder wünschten sich
eine Wiederwahl ihres Vorsitzenden und be-
stätigten das durch eine einstimmige Wahl.
Weiter ging es mit den Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft in der Kameradschaft. So
konnten Kameradinnen und Kameraden für
10, 20, 25 und 30 jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Das langjährige Mitglied Rolf-
Peter Brandes, konnte sogar für seine 40 jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt werden. Hans-
Werner Berger erhielt für seine Leistungen

um den Schießsport die Schießsport-Ehren-
nadel in Bronze. Weiter wurde Joachim Gring
für zahlreiche Teilnahmen an Reserveübun-
gen der Bundeswehr das BKV-Reservisten-
tätigkeitsabzeichen in Silber überreicht. Der
Schießsportleiter Hartmut Feldmann zeich-
nete anschließend noch erfolgreiche Schüt-
zen für die erbrachten Leistungen aus. Zum
Ende der Versammlung betonte der Vorsit-
zende Schaefer erneut, dass die Kamerad-
schaft sich in einem gesunden Zustand be-
findet und er alles daransetzt, damit dieses
auch weiterhin so bleibt.

Zeigt die Mitglieder, welche für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden. V.l.n.r.: Joachim Gring,
Erwin Hiete, Stefan Lerch, Klaus Depenau, Sascha Bade, Horst Schaefer

Schützenverein "Freischütz" e.v. Wathlingen von 1922
Spendenübergabe an das Rote Kreuz Kiew

Symbolische Scheckübergabe an das Rote
Kreuz

Während des diesjährigen Jubiläumsschüt-
zenfestes gab es zwei Sammlungen, die
erstmalig nicht für die Jugendarbeit im Ver-
ein verwendet werden sollte, sondern den
Betroffenen in der Ukraine zu Gute kommen
soll. Beim Festessen am Schützenfestsonn-
tag ging die Schützenjugend durch die Rei-
hen der Teilnehmer und konnte schon einen
stattlichen Betrag sammeln. Bei der Ge-
richtsverhandlung am Schützenfestmontag,
wurden fast ausschließlich "Geldstrafen"
verhängt, so dass eine stattliche Summe
zusammen gekommen ist. Der 1. Vorsitzen-
de des "Freischütz" Wathlingen, Erhard
Oehns, konnte der 1. Vorsitzenden des DRK
Ortsverbandes Wathlingen, Doris Röder, ei-
nen symbolischen Scheck in Höhe von
1000,- Euro überreichen. Diese Summe soll
das Rote Kreuz in der Ukraine bei ihrer humanitären Arbeit unterstützen. M.O.

Naturbad lädt zum Mitternachtsschwimmen
mit Lichteffekten und Live-Musik ein

Für Sonnabend, 6. August, von 18 bis 0 Uhr,
lädt das Naturerlebnisbad Uetze, Bodestra-
ße 11, in Uetze zum Mitternachtsschwim-
men ein. Idee ist, dass an einem schönen
Sommertag die Badegäste bis in die Nacht
bleiben können. Die perfekte Möglichkeit, um
einen Sommertag ausklingen zu lassen.
Wenn es dunkel wird, wird der Beckenbe-
reich illuminiert und sorgt beim Schwimmen
für eine schöne Atmosphäre. Im Becken wer-
den die Taucher der Uetzer Tauchschule Di-
veteam Uetze mit speziellen Taschenlampen
im Wasser für Lichteffekte sorgen.

Der Kiosk wird an dem Tag natürlich geöffnet
haben und mit einem erweiterten Sortiment
für das leibliche Wohl sorgen. Zusätzlich wird
im Pool Café eine leckere Bowle mit sommer-
lichen Früchten angeboten. Als Highlight gibt
es von 18 bis 20 Uhr sogar Live-Musik. Die
Band „THE MAGICAL ALLEY“ um den Uetzer
Gerd Lorenscheit wird handgemachte Musik
spielen und für Stimmung sorgen. Das Re-
pertoire reicht von Rock über Balladen und
Blues. Der Eintritt kostet für Erwachsene 4
Euro und für Kinder 2 Euro. Weitere Infos gibt
es unter www.naturbad-uetze.de.
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Radsportler Timon Krüger mit Platz sechs bei
den Niedersächsischen Bergmeisterschaften

ASV Tennis
Erfolgreicher Saisonabschluss der B-Juniorinnen

Die B-Juniorinnen des ASV Adelheidsdorf ha-
ben in der letzten Saison die Regionsklasse
mit 15:0 Matchen abgeschlossen, so dass
man sich für dieses Jahr entschied, eine Klas-
se höher zu melden. Und das, obwohl 2 von 3
Spielerinnen eigentlich noch C-Jugend spie-
len könnten. Die Spielerinnen Zama Truffel, Tia
Weissenstein und Leonie Roschmann merk-
ten aber schnell, dass in der Regionsliga ein
anderer Wind weht. Aber dazu später mehr.
Die Staffel bestand von vornerein leider nur
aus 5 Mannschaften, wovon eine Mann-
schaft (THC Lüneburg) schon vor dem Sai-
sonstart ihre Mannschaft zurückzog. So blie-
ben noch drei Konkurrenten über und gegen
den Ersten, TuS Hermannsburg starten sie
auch erst am 25.6. spät in die Saison.
Zama Truffel und Leonie Roschmann reisten
nach Hermannsburg, wobei Leonie ihr Einzel
souverän mit 6:0 und 6:0 gewinnen konnte.
Zama machte es deutlich spannender und gab
nach gewonnenem erstem Satz den Zweiten
leider ab. So musste der Match Tie-Break ent-
scheiden, welchen Zama dann aber
verdientermaßen mit 10:6 gewinnen konnte.
Der Tagessieg war also in der Tasche, aber das

Doppel wollten sich die beiden Mädels auch
noch holen. Leider verschliefen sie den Start
und verloren den ersten Satz mit 2:6. Danach
zeigten sie aber ihre Stärken und gewannen den
zweiten Durchgang mit 6:1. So musste auch
hier der Match Tie-Break entscheiden, und die-
ses Mal war das Glück auf Seiten von Her-
mannsburg und sie gewannen ihn denkbar
knapp mit 9:11. Trotz alledem stand am Ende
ein 2:1 Sieg für den ASV auf dem Konto und
die ersten Punkte waren eingefahren.
Zum zweiten Punktspiel ging es zum Favori-
ten nach Uelzen. Wieder liefen Zama und
Leonie auf. Aber gegen die jeweils 3-Jahre
älteren Gegenspielerinnen sollte es noch
schwieriger werden als die Woche zuvor.
Zama konnte den ersten Satz 7:5 gewinnen,
musste den zweiten Satz aber nach mehre-
ren strittigen Entscheidungen der Gegenspie-
lerin mit 6:7 abgeben. Im folgenden Match-
Tiebreak zeigte Zama Kämpferqualitäten und
schaffte nach einem 2:7 noch ein 9:9, muss-
te sich am Ende aber leider doch mit 9:11
geschlagen geben. Und auch Leonie hatte es
nicht einfach und kam gegen eine übermäch-
tige Gegnerin, trotz hervorragendem Einsatz,

Am vergangenen Sonntag
war Nachwuchsfahrer Ti-
mon Krüger erstmals bei
einem Bergrennen im Ein-
satz. In Osnabrück Darum
fanden bereits zum 17.
Mal die Niedersächsi-
schen Landesmeister-
schaften am Berg statt.
Die Runde in Osnabrück
ist eine verdammt schwe-
re und anspruchsvolle
Runde, weil es auf dem
nur 2,1 km langen Rund-
kurs keine Ruhephasen
gibt. Direkt nach dem
Start auf dem Gipfel des
Berges geht es in eine ra-
sante Abfahr t mit max.
8% Gefälle. Am Ende der
Abfahrt folgt eine 90 Grad Kurve, die direkt
in den Anstieg führt. Der Berg ist einen knap-
pen Kilometer lang und hat eine max. Stei-
gung von 12%.
An diesem Sonntag waren auch die sehr hei-
ßen Temperaturen nicht zum Vorteil für die
Rennfahrer. Timon musste den Rundkurs 21-
mal absolvieren mit einer Gesamtlänge von
45 km. Gemeinsam mit den Elite und Ama-
teuren gesellten sich die Junioren U19 Juni-

oren auf den Rundkurs.
Bei den Junioren U19 war
der gesamte Landeskader
Niedersachsens ver tre-
ten. Das machte das Ren-
nen auch von Beginn an
schwer. Timon musste
nach einem guten Drittel
des Rennens abreißen
lassen und fuhr das Ren-
nen tapfer auf Platz sechs
zu Ende. Der spätere Sie-
ger Noah Balgenroth
(Langenhagen) konnte
sogar das gesamte Feld
der Elitefahrer abschütteln
und zu einem Solosieg
fahren.
Bereits in der Vorwoche
konnte Timon Krüger

beim Wernigeröder Sporttag einen weiteren
Podiumsplatz einfahren. Auf der 1000 Me-
ter Runde wurde ein schnelles Tempo an-
gegangen, sodass das Feld der U19 Fahrer
schnell reduzier t wurde. Timon blieb im
Hauptfeld und konnte im Schlussspurt nach
40 km auf Platz drei sprinten. Damit konnte
er bereits zum dritten Mal in dieser Saison
auf das Podium fahren.
Fotos: SVN Radsport & Triathlon

Am Samstag, den 03.09. von 15:00 bis
18:00 Uhr wollen wir, vom RuF Eicklingen,
ein schönes Sommerfest feiern und laden
dazu herzlich ein. Bei Kaffee, Kuchen, Lecke-
res vom Grill und Kaltgetränken bieten wir
ein buntes Programm für Groß und Klein.
Neben einer Dressurquadrille, Kinder-Reit-
Vorführung, Voltigiervorführungen, einen Ein-
blick in die Springgymnastik und einer Hob-
by-Horsing-Vorführung, wird es auch eine
Hüpfburg, Kinderschminken und einen Kin-
der-Spring-Parcours geben. Je nach Wetter-
lage können sich Programmpunkte ändern.
Wir freuen uns auf viele Besucher und einen

schönen gemeinsamen Nachmittag an der
Eicklinger Reithalle.
Arbeitsdienste am 27.08. & 02.09.2022
Am Samstag, den 27.08. & am Freitag,
02.09.2022 finden zwei Arbeitseinsätze zur
Vorbereitung unseres Sommerfestes statt.
Start ist jeweils um 15:00 Uhr. Wir wollen
die Pinte, Küche, Geschirr, Geräte, Fenster,
Toiletten und den Vorraum sauber machen,
Rasen mähen, Büsche schneiden und Auf-
bauen. Bitte kommt in Arbeitskleidung und
bringt Handschuhe, Putzeimer, Reinigungs-
mittel und Werkzeug mit.

nicht über ein 1:6 und 3:6 hinaus. Das
am Ende bedeutungslose Doppel ging
dann ebenfalls mit 7:5 und 6:2 an
Uelzen, deren Manschaft sich dann
eine Woche später auch den Staffel-
sieg holte.
Zum letzten Punktspiel kam die Mann-
schaft vom SV Trelde-Kakenstorf nach
Adelheidsdorf, welche dieselbe Bilanz
wie wir aufwiesen (Sieg gegen Her-
mannsburg, Niederlage gegen Uelzen).
Es ging also darum, die Vizemeister-
schaft zu erspielen. Dieses Mal war
auch Tia Weißenstein mit am Start,
sodass man mit dem kompletten Ka-
der auflaufen konnte. Die Mädels ent-
schieden sich, dass Leonie erstmal
pausierte und somit Zama und Tia in die Ein-
zelbegegnungen starteten. Zama konnte trotz
deutlichem Rückstand in beiden Sätzen am
Ende mit 6:4 und 7:5 gewinnen. Tia erwies
sich wie gewohnt als Gummiwand für ihren
Gegner und macht es diesem so schwer wie
möglich, zu punkten. Trotzdem musste sie sich
dieses Mal mit 2:6 und 1:6 geschlagen ge-
ben, sodass das Doppel entscheiden muss-

te. Hier starteten Zama und Leonie, die den
wichtigen letzten Punkt holen wollten. Und tat-
sächlich konnte zum ersten Mal diese Saison
ein Doppel gewonnen und der Tagessieg da-
mit sichergestellt werden. Mit 7:6 und 6:4
wurde ein starker zweiter Platz in dieser spiel-
starken Staffel erobert.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem grandi-
osen Erfolg bei den B-Juniorinnen.

Heimatverein Wathlingen

ASV Adelheidsdorf
FerienSpassaktion Tischtennis

Wieder gute Nachrichten aus Adelheids-
dorf. Heute, also am 26.07.2022, trafen
sich 13 Kinder in der Mehrzweckhalle
Adelheidsdorf zur „FerienSpassaktion
Tischtennis“. Von 10:30 – zur Mittagszeit
wurde den Kindern so Einiges geboten. An
verschiedenen Stationen wurde den neu-
gierigen Kleinen spielerisch die Sportart
„Tischtennis“ näher- gebracht. Tischten-
nis besteht nicht nur aus Kraft und Aus-
dauer!   Ballkontrolle, Geschick, Gefühl,
ja, auch Talent und gesunder Ehrgeiz sind
Bestandteile dieser schnellen und zielge-
nauen Sportart. Die Kinder hatten riesigen
Spaß beim Abräumen von Plastik-Becher-
Pyramiden, waren völlig begeistert an der
Station „Ballroboter“. Hunderte von Tisch-
tennisbällen waren praktisch zeitgleich im
Einsatz --- ein Riesenspaß auch für die
Jüngsten. Gegen 12:00 Uhr ging es in die
verdiente Mittagspause. Das Betreuerteam
um Annette + Stefan Blazek, Sven Harms,
Justin und Moritz hatte Muffins, Bockwürst-
chen, Toastbrot und Zitronenkuchen vorbe-
reitet. Verschiedene Getränkeangebote run-
deten das Mittagsmenü ab. Dann nochmal

zurück in die Halle. Jetzt stand das „echte
Tischtennis“ auf dem Programm. Jeweils un-
terstützt von den Betreuern wurden Vorhand-
und Rückhandschläge geübt, Grundtechniken
vermittelt. Gegen 13:30 Uhr fand die kurzwei-
lige Veranstaltung ein Ende. Allen Teilnehmern
wurden tolle Urkunden und Eisgutscheine
überreicht. Es kam Niemand zu kurz. Natür-
lich würde sich der ASV Adelheidsdorf über
weitere Neuzugänge beim Freitags-Jugend-
Training, immer von 17:00 – 19:00 Uhr, riesig
freuen. Es war ein klasse Tag. ASV TT Spar-
tenvorstand Annette & Stefan Blazek
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ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Anke Sander
35 Jahre

29356 Bröckel · Hauptstr. 91 · Tel. 05144/98860 · Praxisöffnungszeiten:  Mo-Fr  7-19 Uhr

Gemeinschaftspraxis Dr. M. Ignat, Dr. B. Deblitz , S. Freund und E. Brocke
Dres. E., V. und A. Hutter, Dr. J. Wegner-Müller und Dr. F. Rebert

 Die Praxisgemeinschaft Bröckel
gratuliert ganz herzlich

und bedankt sich für die treue Mitarbeit!Jubiläum
     

Dagmar Mengel
25 Jahre

Paulina Tews
15 Jahre

Korinna Wiedenroth
15 Jahre

Julia Perkaus-Schmelz
10 Jahre

Tabea Strock
10 Jahre

Haben Sie heute schon einem Menschen gesagt: „Schön, dass du da bist“?
Waren Sie diese Woche schon im Dorfladen?

Gemeinsam für eine bessere Zukunft.


